
*
VO

RU
RT

EI
LE

 Z
U

M
 S

AM
M

EL
N

 U
N

D 
W

ID
ER

LE
G

EN
!

N
o 4

SY
ST

EM
IS

CH
E 

BE
G

LE
IT

U
N

G
 

D
ER

 E
N

TW
IC

KL
U

N
G

 
VO

N
 JU

G
EN

D
BE

TE
IL

IG
U

N
G



SYSTEM
ISCH

E BEG
LEITU

N
G

D
ER EN

TW
ICKLU

N
G

 
VO

N
 JU

G
EN

D
BETEILIG

U
N

G

Das können w
ir Ihnen anbieten:

der Akteure
vor O

rt
von Kom

m
unen 

über 2 Jahre
der Akteure
vor O

rt

BETEILIG
U

N
G

*

Sie w
ollen Jugendbeteiligung in Ihrer Kom

m
une, 

Stadtverw
altung, Schule, Jugendarbeit, Verein oder 

in Ihrem
 Landkreis (w

eiter) entw
ickeln?

W
ir können Sie in Ihrer kom

plexen Tätigkeit
m

it nützlichem
 H

andw
erkszeug 

unterstützen.

M
odul 1: Standortbestim

m
ung und Einstieg

Jugendbeteiligung – W
as ist das? W

as bringt das? U
nd vor allem

: 
W

as hat das m
it m

ir zu tun?
M

itt
w

och, 18.04. - D
onnerstag, 19.04.2018

M
odul 2: Beteiligungsorientiert m

it Jugendlichen zusam
m

en arbeiten 
– die Zielgruppe, um

 die es geht.
Praxis-Expert/innen: Sim

one Stüber, LA
K M

obile Jugendarbeit 
sow

ie Candy W
inter &

 Christian Schäfer, Valtenbergw
ichtel e.V. N

eukirch
M

itt
w

och, 02.05. - D
onnerstag, 03.05.2018

M
odul 3: Zum

 W
ohle der Jugendlichen beteiligungsorientiert m

it Erw
achsenen 

zusam
m

en arbeiten – die Zielgruppe, ohne die es nicht geht.
Praxis-Expertin: Franziska Schw

ehm
, 

Jugendsozialarbeiterin in der Stadtverw
altung Freiberg

Freitag, 01.06. - Sam
stag, 02.06.2018

Praxisphase: Beginn der U
m

setzung von individuellen Praxis-Projekten
Juli - O

ktober 2018

M
odul 4: M

ethoden zur Beteiligung von jungen M
enschen

Trainer/innen: Josephin H
eller und Stefan Korn, European Peer Training 

O
rganisation (EPTO

) und Trainer der Technology of Participation (ToP) 
Freitag, 21.09. - Sam

stag, 22.09.2018

M
odul 5: Ein hilfreicher Hintergrund: 

Das System
 Kom

m
une und der system

ische Blick.
Praxis-Experte: M

irko Petrick, Kinder- und Jugendbeauft
ragter H

alle (Saale)
Freitag, 26.10. - Sam

stag, 27.10.2018

M
odul 6: O

ptim
ierung der persönlichen U

m
setzung der Begleitung 

der Entw
icklung von Jugendbeteiligung: 

W
eiterentw

icklung der eigenen A
rbeit durch Reflexion der Praxis-Projekte 

an H
and der M

odule 1 bis 5
Freitag, 16.11. - Sam

stag, 17.11.2018

Sem
inarleitung

Anja Thiele, Soziologin, Prozessbegleiterin, Coach
Rico Riedel, D

ipl.-Päd., O
rganisationsentw

ickler, Prozessbegleiter, Berater &
 Coach

Die M
odule

O
rganisatorische Rahm

enbedingungen

D
ie W

eiterbildung beinhaltet:
• 

6 zusam
m

enhängende M
odule,  

 
Beginn jew

eils 10.30 U
hr am

 1. Tag  
 

und Ende 16.30 U
hr am

 2. Tag, 
 

über einen Zeitraum
 von 8 M

onaten
• 

ein selbstorganisiertes Praxis-Projekt  
 

als G
rundlage für Reflexion und 

 
O

ptim
ierung der Begleitung der 

 
Entw

icklung von Jugendbeteiligung 

Sem
inarort: 

Evangelische A
kadem

ie M
eißen,   

Freiheit 16, 01662 M
eißen 

Für Teilnehm
er/innen m

it einer w
eiten 

A
nreise organisieren w

ir auf W
unsch 

Fahrgem
einschaften und bieten im

 Ein-
zelfall ein Shutt

le von/zu einem
 Bahn-

hof o.ä. in der N
ähe von M

eißen an.

W
ir w

ollen m
öglichst die kom

m
unale Rea-

lität abbilden und richten unser Q
ualifizie-

rungsangebot insbesondere an 
Akteure der Jugendbeteiligung
• 

in Stadtverw
altungen

• 
in öffentlichen und freien Schulen

• 
in offener und m

obiler Jugendarbeit
• 

in Jugendverbänden und Vereinen  
 

 
sow

ie in Landkreisen
• 

in Landratsäm
tern

• 
in den Partnerschaft

en für D
em

okratie
• 

im
 Flexiblen Jugendm

anagem
ent

Die Teilnehm
endenzahl ist auf 12 begrenzt.

Erfolgreicher Abschluss m
it Zertifikat

• 
durch kontinuierliche Teilnahm

e an  
 

 
den M

odulen
• 

durch U
m

setzung und Reflexion eines  
 

selbstorganisierten Praxis-Projektes

Sem
inargebühr: 

750,- € pauschal für alle M
odule, 

inklusive Ü
bernachtung und Ver-

pflegung. Falls gew
ünscht ist eine 

Aufsplitt
ung des G

esam
tbetrages z.B. 

auf eine private und eine berufliche 
Rechnungsadresse m

öglich oder auch 
eine Zahlung der Sem

inargebühr in 3 
Teilraten zu je 250,- €. 
Bei Bedarf em

pfehlen w
ir die N

utzung 
der „Bildungspräm

ie“. D
iese m

uss 
VO

R Beginn beantragt w
erden. Bei 

der Suche nach A
nsprechpersonen 

unterstützen w
ir gern!

W
ir w

eisen auf folgende Stornobedingungen 
hin: W

ir behalten uns die Berechnung von 
A

usfallkosten in H
öhe von 50%

 vor, w
enn die 

Teilnahm
e innerhalb von 3 M

onaten vor Veran-
staltungsbeginn storniert w

ird.

Anm
eldung:

Schicken Sie bitt
e Ihre Anm

eldung 
bis zum

 10. Januar 2018 an:

Kinder- und Jugendring Sachsen e.V., 
Salom

e M
othes

Saydaer Str. 3, 01257 D
resden

E-M
ail: s.m

othes@
kjrs.de 

Telefon: 0351-316 79 24
Fax: 0351-316 79 27

Bitt
e teilen Sie uns in einem

 
kurzen Schreiben ihre M

otivation 
und Erfahrungen zum

 Them
a 

kom
m

unale Jugendbeteiligung m
it.

U
nser Potenzial und unsere A

rbeitsw
eise

W
ir kennen die Problem

e und Bedarfe von A
kteuren in sächsischen Kom

m
unen und 

Landkreisen bei der Entw
icklung von Jugendbeteiligung. 

W
ir w

ollen den A
nsprechpersonen vor O

rt nützliche Kenntnisse und Fertigkeiten an 
die H

and geben, um
 den lokalen bzw

. regionalen Entw
icklungsprozess von Jugend-

beteiligung gestalten und besser steuern zu können.

U
nserer A

rbeit liegt ein teilnehm
erorientierter A

nsatz zu G
runde. D

ie W
eiterbil-

dungsreihe besteht aus einer guten M
ischung fachlicher Im

pulse, erfahrungsorien-
tierten Ü

bungen sow
ie dem

 reflexiven Rückbezug auf den individuellen A
lltag der 

Teilnehm
enden vor O

rt.

D
ie positiven Erfahrungen von Praxis-Expert/innen aus Sachsen und anderen Bun-

desländern bereichern in 4 M
odulen die Suche nach funktionierenden W

egen der 
U

m
setzung und w

aren 2016 eines der H
ighlights der W

eiterbildungsreihe.

U
nser H

intergrund

D
ie Beteiligung junger M

enschen ist gelebte Praxis in vielen Jugend-
verbänden sow

ie Stadt- und Kreisjugendringen.
 Seit 2011 geben w

ir als D
achverband unsere guten Erfahrungen w

eiter, 
um

 jungen M
enschen auch an anderen gesellschaft

lichen O
rten m

ehr 
und bessere Beteiligung zu erm

öglichen.

Seit 2013 begleiten w
ir kom

m
unale Akteure m

it einem
 speziell auf kom

m
u-

nale Bedarfe und Situationen ausgerichteten Beratungskonzept.

D
iese M

aßnahm
e w

ird m
itf

inanziert durch Steuerm
itt

el auf der G
rundlage 

des von den Abgeordneten des Sächsischen Landtags beschlossenen H
aus-

haltes.


